
Gestalttherapeutische Seelsorge und Supervision – Standards der pastoralpsychologischen Weiterbildung 
 

Grundstufe  
(300 Std./37,5 WE) 

 
Zulassung zur Weiterbildung je nach 
Institut durch Zulassungsseminar oder -
gespräche 
 
Inhalte: 
• fortlaufende, geschlossene Weiter-

bildungsgruppe: Selbsterfahrung und 
erstes Kennenlernen des methodi-
schen Repertoires (160 Std./20 WE) 

• Einzel-Lehrtherapie: Bearbeitung und 
Vertiefung persönlich-biografischer 
Themen (mind. 16 Std./2 WE) 

• Zusatzseminar: Das eigene Seelsorge-
konzept (32 Std./4 WE) 

• Teilnahme an einem Jahreskongress 
der DGfP (32 Std./4 WE) 

• Selbststudium (60 Std./7,5 WE) 
 
Abschluss 
Nach Abschluss der Grundstufe wird die 
pastoralpsychologische Basisquali-
fikation erworben.  
Das Weiterbildungsinstitut bescheinigt 
den Abschluss der Grundstufe. 
Antrag auf außerordentliche Mitglied-
schaft an die Weiterbildungskommission 
DGfP/GPP. 
 
Status 
Außerordentliche Mitgliedschaft DGfP 

 
 

Aufbaustufe  
(580 Std./72,5 WE) 

 
Zulassung bei Empfehlung durch Leitung 
der Weiterbildungsgruppe 
 
Inhalte: 
• fortlaufende, geschlossene Weiter-

bildungsgruppe: Theorie und 
berufsspezifische Anwendung der 
Gestaltseelsorge, theol.-seelsorgl. 
Reflexions- und Sprachkompetenz 
(320 Std./40 WE) 

• Einzel-Lehrtherapie (48 Std./6 WE) 
• (Gestalttherapeutische) Supervision 

der eigenen Berufspraxis in der Gruppe 
(40 Std. / 5 WE) 

• Sonderseminare:  
- Theorie und Methodik der 
Gestalttherapie (48 Std./6 WE) 
- 2 Seminare mit 
pastoralpsychologischer Thematik  
(64 Std./8 WE) 

• Selbststudium (40 Std./5 WE) 
 
Abschluss 
• Schriftliche Arbeit und Kolloquium am 

Ausbildungsinstitut. 
• Antrag auf ordentliche Mitgliedschaft 

an die Weiterbildungskommission 
DGfP/GPP (Kopie der Graduierungs-
urkunde). 

 
Status 
Ordentliche Mitgliedschaft DGfP 

Supervisionsstufe  
(590 Std./73,75 WE) 

 
Zulassung bei Empfehlung durch Leitung 
der Weiterbildungsgruppe 
 
Inhalte: 
• Fortlaufende Weiterbildungsgruppe: 

(180 Std./22,5 WE) 
• Lehrsupervision der eigenen Praxis  

(90 Std./11,25 WE) 
• Theorieseminare (100 Std./12,5 WE) 

- Theorie und Methodik der Super-
vision 
- Organisationsberatung 

• Lernsupervision: Eigene superviso-
rische Praxis als Einzel-/Team-/Grup-
pensupervision (120 Std./15 WE) 

• Intervision in einer Peergroup (70 Std.) 
• Selbststudium (30 Std.) 
 
Abschluss 
• Antrag an die Weiterbildungskommis-

sion 
• Abschlussarbeit mit Reflexion des 

Supervisionsprozesses (ca. 15 Seiten) 
• Kolloquium vor der 

Weiterbildungskommission 
 
Status 
Supervisor.in (DGfP) 

Weiterbildungsleitung  
(596 Std./74,5 WE) 

 
Voraussetzung ist die Anerkennung als 
„Supervisor:in DGfP“ sowie die Empfeh-
lung der Leitung der Weiterbildung 
„Supervision“ 
 
Inhalte: 
• CO-Leitung von 2 abgeschlossenen 

Prozessen in Weiterbildungsgruppen 
in Grund/ Aufbau oder Supervisions-
stufe (320 Std./ 40WE) 

• Supervision dieser Co-Leitung  
(100 Std./12,5 WE) 

• Eigene Leitung von Seminaren zu 
pastoralpsychologisch relevanten 
Themen (72 Std./8 WE) 

• Begleitsupervision der eigenen 
Weiterbildungsarbeit (24 Std./3 WE) 

• Weiterbildungstraining in 
geschlossener Weiterbildungsgruppe 
(80 Std./10 WE) 

 
Abschluss 
• Empfehlung der Begleitsupervisor.in 
• Antrag an die Weiterbildungskommis-

sion 
• Kolloquium mit der 

Weiterbildungskommission 
 
Status 
Weiterbildner.in GPP 


